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Entscheidungen für Katsdorf2 

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Katsdorf steht gut da
Der Rechnungsabschluss des Finanzjahres 2014 wurde nun dem Gemeinderat zur Prüfung vorgelegt und ein-
stimmig beschlossen. Wirtschaftlich, sozial und zukunftsorientiert, diesen Zielformulierungen folgend konnte 
das bislang erfolgreichste Jahr in der Geschichte von Katsdorf abgerechnet werden. Neben der neuen 
Bildung von Investitionsrücklagen für künftige Sanierungen von Kanal- und Wasserleitungsbauten sowie  
Investitionen in die Gemeindeentwicklung, konnten Projekte ausfinanziert und die Gemeindeschulden deut-
lich abgebaut werden. Die jahrelange Politik der geordneten Finanzen rechnet sich nun! Die Gemeinde kann 
aus eigener Kraft künftige Entwicklungen offensiv „angehen“ und ist nicht „nur“ auf Landesförderungen ange-
wiesen. Der Darlehensstand konnte mit Gemeindemitteln und Hilfe des Landes Oberösterreich um € 335.000 
(minus 7,5 %) auf € 4.134.963 gesenkt werden.

Gutes Klima in der Gemeindestube - eine Voraussetzung für erfolgreiche Politik
Mein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Verwaltung mit Amtsleiter Martin Peterseil und an die ver-
antwortungsbewusste Gemeindevertretung für die guten Beratungen und die großteils ( 82 Prozent) einstim-
migen Beschlüsse im Gemeinderat (im Gemeindevorstand konnten sogar 100 % der Beschlüsse einstimmig 
gefasst werden).

Sicherheit
Nicht nur im finanziellen Bereich gehen wir „auf Nummer sicher“, sondern auch in der Verwendung der  
Mittel: 
Das neue Kommandofahrzeug der Feuerwehr Katsdorf wurde zum größten Teil aus Spenden und Eigen-
mitteln der Feuerwehr angeschafft! Gelder aus dem Ressort von Landesrat Max Hiegelsberger und der  
Gemeinde sicherten die restlichen Kosten.
Mit den Gehsteigprojekten im Zierlus, an der Breitenbruckerstraße und zwischen Breitenbruck und Boden-
dorf setzten wir weitere Schritte für mehr Verkehrssicherheit!

Familien - unser Herzensanliegen
Der Ausbau des Pfarrcaritaskindergartens geht sehr gut voran! Ein herzlicher Dank an Herrn Pfarrer  
Etzlstorfer mit seinem Team!

Umweltschutz und Lebensraum
In Verantwortung vor Gott und den Menschen ist es unser aller Aufgabe, die Schöpfung für unsere Kinder 
zu bewahren. Dass auch eine relativ kleine Gemeinde Akzente setzen kann, zeigt sich in den jährlichen  
Umweltschutz – und Energiesparaktionen. 
Reinhaltung der Luft, des Bodens und der Gewässer - Wärme aus regionaler Biomasse in Gemeindehäusern 
- 100% Ökostrom in Gemeindeanlagen - Photovoltaik auf unseren Dächern - Aktion „Plastiksackerl ade“ -  
bauthermografische Untersuchungen und Flurreinigungstage, Einkauf von Fairtrade-Produkten beim EZA-
Markt für die Gemeindestube, … diese Bereiche und vieles mehr unterstützte die Gemeinde im letzten Jahr 
nicht nur im Wort, sondern in der Tat!

Ideenbox
Man liest, unsere Gemeinde - unseren Lebensraum zu gestalten, ist sehr wichtig. An vielen Beispielen wie 
dem Behindertenlift im Kino kann man erkennen, dass es von der Idee zur Umsetzung zwar manchmal müh-
sam ist, aber im Ergebnis es sich lohnt! Ihre Vorschläge, Ideen auch ihre Beschwerden im Gemeindebereich 
sind mir wichtig. Bitte senden sie diese unter Betreff: „Ideenbox“ an gemeinde@katsdorf.ooe.gv.at

Freundliche Grüße, Bürgermeister Ernst Lehner



3 EinBlick in den Gemeinderat - 11.12.2014

TOP 1)	Berichte des Bürgermeisters

	 • Der Stromverbrauch der Gemeindeanlagen konnte im Vergleich zum Vorjahr insgesamt um 8,8 %
	 gesenkt werden. Die Einsparung im Bereich Straßenbeleuchtung beträgt aufgrund der Ausstattung
	 mit Dämmerungsschalter sogar 9 %.

	 • ÖTTV Verbandspräsident Hans Friedinger bedankt sich beim Gemeinderat für den verliehenen 
		  Ehrenring der Gemeinde Katsdorf. 

	 • Das Jugendtaxi wird sehr gerne angenommen, im Jahr 2014 wurden die Gutscheine von rund 
		  80 Jugendlichen abgeholt.

	 • Die Gemeinde Katsdorf wurde durch die OÖ Arbeiterkammer zum wiederholten Male mit dem 
		  Prädikat 1A Gemeinde in der Kinderbetreuung ausgezeichnet. Die Gemeinde dankt der Pfarre, 
		  dem Hilfswerk, dem Familienbund sowie dem Verein Tagesmütter und weiteren Trägern für die 
		  ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

	 • Die Gemeinde beantragte 5 Zählpunkte für Photovoltaik-Anlagen bei der Linz AG. Dazu zählen das
		  Musikheim, der Bauhof, das Gebäude der FF-Lungitz, die alte Volksschule und die neue 
		  Volksschule. 

	 • Anlässlich des Landeskongresses Junge Gemeinde überreichte LR Doris Hummer den Gemeinde-
		  vertretern die Auszeichnung als Junge Gemeinde und dankte für die Initiativen, die in Katsdorf für
		  Jugendliche gesetzt werden. Als Prämie wurden € 500,00 zur Verfügung gestellt. 

	 • Der Oberflächenwasserkanal in Ruhstetten war stark beschädigt und konnte in Zusammenarbeit mit
		  der Firma Teerag Asdag kürzlich saniert werden. 

TOP 2)	Antrag des Gemeindevorstandes: Festsetzung der Hebesätze und Gebühren ab 01.01.2015: 
		  Grundsteuer A u. B, Lustbarkeitsabgabe, Hundeabgabe, Abfallgebühren
		  - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

	 • Für das Jahr 2015 ist keine Erhöhung erforderlich. Die Hebesätze und Gebühren ab 01.01.2015 
		  werden einstimmig beschlossen.

TOP 3)	Antrag des Gemeindevorstandes: Voranschlag für das Finanzjahr 2015:
		  a) Dienstpostenplan 2015
		  b) Voranschlag des ordentlichen und außerordentlichen Finanzhaushaltes 2015
		  c) Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2015-2019
		  – Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

		  zu a)
		  Der Dienstpostenplan wird mehrheitlich beschlossen.

		  zu b)
		  Der Voranschlag der Gemeinde konnte im oH mit € 4.829.200,00 ausgeglichen werden. Im aoH
		  scheint ein Überschuss iHv € 60.000,00 auf, die Übernahmen aus den Vorjahren werden erst
		  im Nachtragsvoranschlag 2015 erfasst. Der Voranschlag wird mehrheitlich beschlossen. 

		  Der Zusatzantrag, € 20.000,00 für die Digitalisierung des zweiten Kinosaals der Lichtspiele Katsdorf 	
		  in das Budget aufzunehmen und die Anpassung der Darlehenszinssätze in der vorgetragenen 
		  Weise zu beschließen, wird mehrheitlich beschlossen.

		  zu c)
		  Der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2015-2019 wird einstimmig beschlossen.
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TOP 4)	Voranschlag „Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Katsdorf & Co KG“ für das 
		  Finanzjahr 2015:
		  a)Voranschlag des ordentlichen und außerordentlichen Finanzhaushaltes 2015
		  b)Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2015-2019
		  – Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

		  zu a)
		  Der Voranschlag der KG konnte im oH mit € 77.000,00 ausgeglichen werden, im aoH scheint ein 
		  Abgang iHv € 39.500,00 auf. Der Darlehensstand sinkt mit Ende 2015 auf € 202.000,00. 
		  Der Voranschlag wird einstimmig beschlossen. 
		  zu b)
		  Der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2015-2019 wird einstimmig beschlossen.

TOP 5)	Antrag des Gemeindevorstandes: 
		  Allgemeinde Geschäftsbedingungen Vergabesoftware „eVer“ – Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

		  Der Gemeindebund stellt für alle Gemeinden die kostenlose Vergabesoftware „eVer“ zur Verfügung,
		  welche bei Ausschreibungen benutzt werden kann. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
		  werden einstimmig beschlossen.

TOP 6)	Anträge des Familien- und Sozialausschusses:
		  a) Wohnungsvergabe Margeritenweg 5 Wohnung 3 - an Frau Dattinger Jasmin vergeben. 
		  b) Wohnungsvergabe Margeritenweg 5 Wohnung 2 - an Herrn Mileder Johann vergeben.
		  c) Wohnungsvergabe Margeritenweg 5 Wohnung 4 - an Frau Lauss Sabine vergeben. 
		   – Berichterstatter GV DI Josephus Reisinger

TOP 7)	Anträge aus dem Bereich des Bau- und Straßenausschusses:
		  a) Straßen- und Gehsteigbauprogramm 2015
		  b) Einleitung Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 3.10 (Fam. Lesterl, Standorf)
		  c) Einleitung Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 3.11 (Wolfinger, Reiser)
		  d) Einleitung Bebauungsplan Änderung Nr. 44.1 (Schreiner, Breitenbruck)
		  e) Einleitung Bebauungsplan Änderung Nr. 17.2 (Fischill, Katsdorf)
		  – Berichterstatter GR Franz Bauer

		  zu a-e) Alle Punkte werden einstimmig beschlossen.

TOP 8)	Antrag der ÖVP-Fraktion: „Gedenkjahr 2015 – 70 Jahre Friedenszeit in Katsdorf“
		   - Berichterstatter GV DI Josephus Reisinger

		  Es wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Katsdorf die Feierlichkeiten zu „70 Jahre 
		  Friedenszeit in Katsdorf“ vorbereitet und mit den Vereinen vorab Kontakt aufnimmt.
		  In der Sozialausschusssitzung im Februar wird die Veranstaltung endgültig behandelt.

TOP 9)	Antrag der Fraktion der GRÜNEN: „Resolution: TTIP/CETA/TiSA-freie Gemeinde“
		   – Berichterstatter GR Rudolf Nesser
		  GR Nesser Rudolf stellt den Antrag, die Gemeinde Katsdorf möge sich zur TTIP/CETA/TiSA-
		  freien Gemeinde erklären. 

		  GV DI Reisinger stellt den Gegenantrag, der Gemeinderat möge die von ihm vorgetragene 
		  Resolution des oberösterreichischen Landtags unterstützen.

		  Der Gegenantrag wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 10) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen. Diverse Anfragen und Anregungen wurden von 
		    Bgm. Lehner beantwortet. 



5 EinBlick in den Gemeinderat - 05.03.2015
TOP 1)	Berichte des Bürgermeisters

	 • Die Trassenplanung der Autobahn-Ostumfahrung Linz wurde festgelegt und führt von der 
		  Anschlussstelle Treffling in einen Tunnel bis Steyregg, von dort über die Donau Richtung Anschluss-	
		  stelle Ebelsberg. Das Gemeindegebiet Katsdorf ist durch diese Trassenvariante in keiner Weise 
		  mehr betroffen, dies entspricht der seinerzeitigen einstimmig gefassten Resolution des 
		  Gemeinderates.

	 •	Rund 20 Haushalte aus Katsdorf beteiligten sich an der bauthermografischen Untersuchung der 
		  Firma IFEA. Dies ist ein weiterer wichtiger Schritt im Bereich der „Energiespargemeinde“ Katsdorf!

	 •	Erfolge bei der Engergieeinsparung. Eine erste Analyse der Energieverbräuche des vergangenen
		  Jahres zeigt eine deutliche Reduzierung des Energieverbrauches von Strom und Wärme sowie der 	
		  Kosten der Gemeindeanlagen.

	 •	Laut der Verkehrsplanung des Landes OÖ ist eine Fahrplanumstellung der öffentlichen Verkehrs-
		  mittel geplant. Die Busdienstleistungen werden neu ausgeschrieben, die Gemeinde wird sich dafür 	
		  einsetzen, das bestehende Angebot zu erhalten bzw. noch auszubauen.

	 •	Die Gemeinde dankt LR Reinhold Entholzer für die Förderung der Bushaltestelle in Eichwiesel  
		  iHv € 4.493,00.

	 • Die Gemeinde dankt herzlich für Spenden an den Sozialfonds:
		  der Volksspielgruppe für € 2.000,00
		  der Gruppe Publix für € 350,00
		  den GRÜNEN für € 150,00

	 • Anlässlich der Blutspendenaktion des Roten Kreuzes dankt die Gemeinde den 97 Teilnehmenden.

	 • Ein neuer Ortsplan für Katsdorf und eine Aktivkarte zu unseren Freizeitmöglichkeiten werden 
		  erstellt. Dieser soll zur besseren Orientierung und Bewerbung in unserer Gemeinde führen.

TOP 2)	Rechnungsabschlüsse des Finanzjahres 2014:
		  a) Rechnungsabschluss der Gemeinde Katsdorf und
		  b) Rechnungsabschluss der „VFI der Gemeinde Katsdorf & Co KG“ gemäß Prüfungsbericht des örtl. 	
		      Prüfungsausschusses vom 02.03.2015 - Berichterstatter GR Rudolf Nesser

		  zu a)
		  Der ordentliche Haushalt der Gemeinde Katsdorf konnte im Jahr 2014 mit € 4.986.232,45 
		  ausgeglichen werden. Der außerordentliche Haushalt weist Einnahmen von € 2.104.006,29 und 
		  Ausgaben von € 1.054.483,28.

		  zu b)
		  Das Gesamtvermögen der KG beträgt € 4.072.118,16, wovon € 2.259.943,38 allein die Volksschule
		  betreffen. Vom Darlehen für die Volksschule sind noch € 263.330,00 offen, welche in den nächsten
		  Jahren von der Gemeinde zu begleichen sind.

TOP 3)	Prüfungsbericht der BH Perg über den Nachtragsvoranschlag 2014, zur Kenntnisnahme
		   - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

		  Der Prüfungsbericht der BH Perg wird vollinhaltlich wiedergegeben und einstimmig zur Kenntnis
		  genommen. 
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TOP 4)	Antrag des Gemeindevorstandes: Gestattungsverträge zur Installation von Photovoltaikanlagen 
		  zwischen GW Energie Holding GmbH, Linz und Gemeinde Katsdorf
		   - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner

		  Die Gestattungsverträge wurden einstimmig beschlossen.

TOP 5)	Antrag des Gemeindevorstandes: Vereinbarung über den Betrieb des Gemeindekinos
		  „Lichtspiele Katsdorf“ - Berichterstatter Bgm. Ernst Lehner
		  Das Oö Kinogesetz wurde aufgelassen und in das Oö Veranstaltungssicherheitsgesetz 
		  übernommen. Eine Vereinbarung wurde aufgesetzt, welche Dr. Norbert Dattinger als 
		  Geschäftsführer des Gemeindekinos bestellt und den allgemeinen Betrieb regelt. 

TOP 6)	Anträge des Familien- und Sozialausschuss: 
		  a) Wohnungsvergaberichtlinien
		  b) Wohnungsvergabe – Betreubares Wohnen, Margeritenweg 8 Wohnung 4
		  c) Wohnungsvergabe Margeritenweg 6 Wohnung 5
		  d) Gedenkjahr 2015 – 70 Jahre Friedenszeit in Katsdorf
		  e) Ostern am Dorfplatz
		  f) Sommerfest Betreubares Wohnen
		  g) Kinderferienaktion und Jugendaktivwoche 2015
		  - Berichterstatter GV DI Josephus Reisinger

		  zu a)
		  Die Wohnungsvergaberichtlinien wurden im Sozialausschuss evaluiert und mehrheitlich 
		  beschlossen.

		  zu b)
		  Die Wohnung Margeritenweg 8 Wohnung 4 wird an Frau Schinnerl Maria vergeben.

		  zu c)
		  Die Wohnung Margeritenweg 6 Wohnung 5 wird an Frau Panholzer Sylvia vergeben.

		  zu d)
		  Am 03.05.2015 wird mit den Vereinen ein Festzug vom Gemeindevorplatz zur Kirche gebildet, wo 
		  anschließend die Florianimesse stattfindet. Danach erfolgen die Kranzniederlegung und der Festakt 	
		  am Dorfplatz. Rund um dieses Wochenende sind weitere Veranstaltungen in Zusammenhang mit 
		  der 70 jährigen Friedenszeit in Katsdorf geplant. 

		  zu e-f)
		  Die Veranstaltungen rund um Ostern am Dorfplatz, das Sommerfest Betreubares Wohnen, die 
		  Kinderferienaktion und die Jugendaktivwoche werden in bewährter Weise durchgeführt. 

TOP 7)	Anträge des Umwelt- und Lebensraumausschusses: 
		  a) Zutrittssystem Grün- und Strauchschnittannahme Bauhof
		  b) Errichtung Spielplatz Ruhstetten
		    - Berichterstatter GR Wolfgang Langeder

		  zu a)
		  Der Testlauf für das neue Zutrittssystem für Grün- und Strauchschnittannahme ist für heuer geplant.
		  Die Kosten für den Umbau des Tores, die Kartenrohlinge und das Zutrittssystem selbst belaufen 
		  sich insgesamt auf ca. € 6.000,00. Die Zutrittszeiten werden in Absprache mit dem Bauhof 
		  festgelegt.

		  zu b)
		  In Ruhstetten wird ein neuer Spielplatz errichtet, welcher mit zwei Fußballtoren, einer Nestschaukel,
		  einem Erdhügel mit Rutsche und Federwipptieren ausgestattet wird. Die Kosten belaufen sich 
		  auf rund € 9.000,00.



TOP 8)	Anträge aus dem Bereich des Bau- und Straßenausschusses: 
		  a) Straßen- und Gehsteigbauprogramm 2015; Folgeauftrag
		  b) Fortsetzung Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 3.8 (WK-Immo Gerüstebau, Katsdorf)
		  c) Fortsetzung Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 3.9 (LIG, Katsdorf)
		  d) Einleitung Bebauungsplan Nr. 46 (Krieger, Bodendorf)
		    - Berichterstatter Obm.Stv. GR Franz Bauer

		  zu a)
		  Die Firma Strabag wird mit dem Folgeauftrag für das Straßen- und Gehsteigbauprogramm 2015 
		  beauftragt.

		  zu b-d)
		  Die Fortsetzungen der Flächenwidmungsplan Änderungen sowie die Einleitung des 
		  Bebauungsplans werden einstimmig beschlossen.

TOP 9)	Wakolm Walter u. Christina, Buchenstraße 20: Berufung gegen Bescheid des 
		  Bgm. bzgl. Nachverrechnung Kanalbenützungsgebühr - Berichterstatter GR Franz Bauer

		  Die Berufung wird einstimmig abgelehnt.

TOP 10) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen. 
		    Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. Lehner beantwortet. 

		    Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von TOP 6a) und 6b) wurden einstimmig beschlossen.

Diese Berichte stellen nur einen Auszug aus den 
Gemeinderatssitzungen dar. Der vollständige 
Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll 

nachgelesen werden.
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 Ehrzenzeichenverleihung „Verdienste um die Oö Jugend“
durch Landesrätin Mag. Doris Hummer an Josephus Reisinger

Der langjährige Funktionär Josephus Reisinger wurde kurzlich mit dem Ehrenzeichen des Landes Oö. für 
„Verdienste um die Oö. Jugend“ ausgezeichnet. Josephus war unter anderem JVP-Landessektretär und 
JVP-Bezirksobmann von Perg. 

Er hat aktiv beim Aufbau vom Jugendtaxi und dem Jugendtreff Katsdorf mitgewirkt. 



Jetzt kostenlos im Apple iTunes oder Google Play 
Store nach „Gem2Go“ suchen, downloaden und 
nach der Installation Katsdorf einstellen. 

• Durch  Push Benachrichtigungen verpassen sie 
	 keine Veranstaltungen, News und Müllabfuhr-
	 termine mehr
• Verfügbarkeit für iPhone, iPad und Android 
• Einfache, rasche Bedienung mit wenigen 
	 Fingerzeigen
•	 Immer aktuelle Informationen aus der 
	 Heimatgemeinde

Für Informationen 
zur APP steht 

Ihnen das Team 
der Gemeinde 
Katsdorf gerne 
zur Verfügung.

Tel.: 88155-25

Gem2Go - APP8 

Voraussichtlich ab 1. Juni 2015 steht im  
Wohnhaus Katsdorf, Margeritenweg 9 die Wohnung 
Nr. 6 zur Verfügung.

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 81,38 m².
Die vorraussichtliche monatliche Nutzungsgebühr 
exkl. Heizkosten beträgt € 577,32. (voraussichtliche 
Heizkosten sind ca. 150,00 €)

Den Bewerbungsbogen finden 
Sie auf www.katsdorf.at unter 
Gemeindeamt - Wohnungen - 

Fragebogen für Wohnungswerber!

Bei den Wohnungungen handelt es sich um eine nach dem WBF-Gesetz geförderte Wohnungen und 
können daher auch nur an begünstigte Personen vermietet werden. Begünstigte Person ist jede Person, die:
a) beabsichtigt, die Wohnung ausschließlich zur Befriedigung ihres dauernden Wohnbedüfnisses zu 
verwenden
b) die eigenberechtigt ist und 
c) deren Jahreshaushaltseinkommen (2014) die festgelegten Einkommensgrenzen nicht übersteigt.
Interessenten werden ersucht, bis spätestens 12. Mai 2015 entsprechende Wohnungsansuchen schriftlich 
- mit dem Wohnungswerber-Fragebogen - im Gemeindeamt einzubringen. 

Wohnungsvergabe Margeritenweg 9 

Sanierungsoffensive 2015  

Die österreichische Bundesregierung stellt heuer 
wieder Fördermittel für den Bereich der thermischen 
Gebäudesanierung bereit. 

Einreichungen sind ab 02.03.2015 ausschließlich bei 
den Bausparkassenzentralen möglich.

Nähere Infos unter: www.sanierung15.at

Wohnungsvergabe Gusenstraße 7 

Voraussichtlich ab 1. Juli 2015 steht im  
Wohnhaus Katsdorf, Gusenstraße 7 die Wohnung 
Nr. 12 zur Verfügung.

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 70,49 m².
Die vorraussichtliche monatliche Nutzungsgebühr 
inkl. Heizkosten beträgt € 501,37.



9 Einladung „Lauf Mit“ am 30.5.2015 - Rotary Club Gallneukirchen-Gusental

Einen praktischen Alukoffer für die Katastrophenschutz-Stabsarbeit erhalten künftig alle oberösterreichischen 
Gemeinden, deren Katastrophenschutz-Führungskräfte die heuer ins Leben gerufene „KAT-Basis-Ausbil-
dung“ absolviert haben. Am 9. Dezember 2014 nahm auch Bgm. Ernst Lehner ein Exemplar in Empfang. 

„Auch auf Gemeindeebene sollen die Verantwortlichen künftig noch besser gerüstet sein. Alles was im Kri-
sen- und Katastrophenfall für die Stabsarbeit auf Gemeindeebene wichtig ist, gibt es künftig gesammelt mit 
dem Griff zum Stabskoffer“, bekräftigt Katastrophenschutz-Referent Landesrat Max Hiegelsberger bei der 
Übergabe STABS-Koffer an die Bürgermeister des Bezirkes Perg. Mittelfristig sollen alle Oö. Gemeinden die 
Kat-Basis-Ausbildung abgeschlossen haben und den Stabskoffer entgegen nehmen können.

v.l.: OBR Josef Lindner, LR Max Hiegelsberger, Bgm. Ernst Lehner, NR Mag. Michael Hammer, 
BH Ing. Mag. Werner Kreisl

 Ausgeblichene Mülltonnenpickerl

Bei der Hausmülltour in Katsdorf ist aufgefallen, dass sehr viele Mülltonnen aufgrund von ausgeblichenen 
Aufklebern schlecht gekennzeichnet sind.
Normalerweise sind die Aufkleber kräftig rot oder grün, sehr viele Mülltonnen sind aber gelb, grau oder blau 
gekennzeichnet.
Bitte überprüfen sie den Aufkleber ihrer Mülltonne, bei Bedarf können Sie diesen kostenlos auf der  
Gemeinde Katsdorf gegen einen neuen austauschen.
Für den Fall, dass die Restmülltonne einmal zu klein ist gibt es am Gemeindeamt zusätzlich eigens  
gekennzeichnete braune Müllsäcke zu kaufen. Schwarze oder andere Säcke werden vom Entsorger nicht 
mitgenommen!

Der Rotary Club Gallneukirchen veranstaltet auch  
heuer wieder den Charity-Lauf zugunsten der Sektion 
Behindertensport des SV Gallneukirchen. 

Da die Veranstaltung heuer im Rahmen der Landesaus-
stellung durchgeführt wird, haben wir den Startzeitpunkt 
etwas nach hinten verlegt. Der Lauf findet heuer am 
Samstag, 30. Mai 2015 - Beginn 17 Uhr beim Gast-
haus Riepl in Gallneukirchen statt. 

 STABS-Koffer-Übergabe



Einladung zur Flursäuberungsaktion 2015 

Am Samstag, 11. April 2015, ab 08:00 Uhr mit Treff-
punkt Bauhof in Katsdorf wird unter dem Motto “Hui 
statt Pfui”, entlang der Landesstraßen Abfall besei-
tigt. Ziel dieser Aktion ist es, unsere Straßenränder 
von Abfällen zu säubern und zur Bewusstseinsbil-
dung beizutragen.

Wir laden auch Kinder & Jugendliche herzlich ein, 
sich an dieser Aktion zu beteiligen und bitten Dich, 
in deinem Verein bzw. deiner Organisation einige 
Personen zu motivieren, bei dieser wichtigen Aktion 
dabei zu sein! 

Sammelsäcke und Handschuhe werden natürlich zur 
Verfügung gestellt! Warnwesten sind bitte selbst 
mitzubringen!
Im Anschluss an die Flursäuberungsaktion sind alle 
fleißigen Helfer auf ein Essen und Getränk einge- 
laden.

Die Gemeinde Katsdorf freut sich auf Eure  
Teilnahme!!

BITTE HALTEN SIE KATSDORF SAUBER!!

Ein neuer Ortsplan für Katsdorf10 

Vor 6 Jahren wurde durch die Firma GISDAT ein Ortsplan erstellt. Die Karten sind  nun vergriffen und die Vor-
lage zum neuen Plan  ist  zu aktualisieren.  In den letzten 6 Jahren wurden erfreulicherweise rund  100 Häu-
ser! neu errichtet. Die positive Entwicklung unserer Gemeinde zeigt sich auch in jährlich rund 30 Geburten!

Trotz Internet sind bei der Polizei, den Feuerwehren und dem Roten Kreuz unsere Pläne in Papierform sehr 
beliebt, um im Notfall schnell am Einsatzort zu sein. Auch Zustellungen sind einfacher durchzuführen. 

Zudem werden die neuen Wanderwege – Dietmar von der Aist Weg und die Gemeindegrenzwanderung in 
die Karten eingefügt.

Zusätzlich ist geplant, eine Katsdorf Aktivkarte für Wanderer und „Motorikparkfans“, ein Tracks to Go für Rou-
ten am Smartphone und eine Übersichtstafel für den Dorfplatz anzuschaffen.

Unser besonderer Dank gilt den Gewerbetreibenden, die dieses wertvolle Projekt mit Inseraten großzügig 
unterstützen. So ist es möglich, die Kosten zu finanzieren und einen beiderseitigen Nutzen durch eine nach-
haltige Werbemöglichkeit zu erhalten. Die Gemeinde trägt pro Katsdorfer Betrieb € 80 pro Einschaltung bei.  
In Summe fördert die Gemeinde den neuen  Ortsplan und die Zusatzangebote mit rund € 3000. Dank der 
Unterstützung unserer Betriebe und der Gemeinde wird jedem Haushalt voraussichtlich im Mai ein kosten-
loses Exemplar zugestellt!

Wir haben die Fa. GISDAT mit einem Folgeauftrag betraut, da wir auch beim Vorgängerplan sehr zufrieden 
mit Qualität und Preis waren und wirtschaftlich denken müssen.

Selbstverständlich wurden der gesamte Auftrag und die Gewerbeförderung ordnungsgemäß im zu-
ständigen Gemeindevorstand am 24.Februar beraten und einstimmig mit den Stimmen von ÖVP und 
SPÖ beschlossen. 

Bürgermeister Ernst Lehner



Die Gemeinde Katsdorf bedankt sich bei der Volksspielgruppe Katsdorf für eine Spende von € 2.000, bei den 
Publix Katsdorf für eine Spende von € 350 und bei den Grünen für einen Spende von € 150 für den Kats-
dorfer Sozialfonds recht herzlich.
Damit können in Katsdorf sozial Schwächere unterstützt werden!

v.l.: Lukas Loidl, Pepi Zöhrer, Bernhard Langthaler, Bgm. Ernst Lehner, Hartl Joe, Andreas Berger, Stefan Mühlberger

11 Spenden für den Sozialfonds - Volksspielgruppe, Publix, Grüne

Am 26. April startet der Deisinger Hof mit dem Mostfrühling in ein ganz besonderes Jahr: 300 Jahre Deisinger 
Hof. An mehreren Ständen, in und rund um den Hof, kann man die ausgezeichneten Moste, Cider und Friz-
zante bei musikalischer Umrahmung verkosten. Bei der Präsentation um 14:00 werden die ausgezeichnete 
Produkte und Landessieger Moste vorgestellt. Durch das Programm führt Georg Deisinger.

Mit dem Lederbirnmost und der Grünen Pichlbirne erreichten die beiden Mostsommeliers Tanja und Josef 
Deisinger bei der Ab-Hof Messe in Wieselburg heuer jeweils Gold. Mit dem Bohnapfelbrand und dem Leder-
birnbrand gibt es am Deisinger Hof heuer erstmals auch zwei Landessieger im Edelbrandsektor.

Einen besonderen Stellenwert hat die Auszeichnung „Newcomer 2015“ bei der internationalen Prämierung 
von Spiritousen, der „Destillata“. Neben den Gold-Auszeichungen des Weichselbrandes und des Hefe-
brandes runden der silberne Lederbirnbrand und der Birnencuvee sowie der bronzene Apfelcuvee und der 
Birnenbrand das hervorragende Gesamtergebnis ab.

Die Familie Deisinger lädt schon jetzt alle Katsdorferinnen und Katsdorfer sehr herzlich zu den Feierlich-
keiten in diesem besonderen Jahr ein. Nach dem Mostfrühling folgt im August ein Jubiläumsfest.

300 Jahre Deisinger Hof

Josef Deisinger mit österreichischen 
Edelbrennern bei der Verleihung im 

Schloss Esterhazy in Eisenstadt.

Foto: Husar/Destillata

 



15 Gemeindebedienstete 
25 Gemeinderäte 

Bauhof:
Winterdienst: insgesamt werden ca. 
40 km Gemeindestraßen und Güter-
wege geräumt
Straßenerhaltung: ca. 40 km Ge-
meindestraßen
Grünraumpflege: rund 35.000 m² 
Grünflächen werden gepflegt

4.829.200,-- € ausgeglichenes Budget 2015 
sinkende Schuldenstände

1 Gemeinde- 
ärztin mit 
Hausapotheke

33 Altpapiercontainer, davon werden 100 % 
des Altpapieres wiederverwertet. 

10 Containerstandplätze in der Gemeinde

jährlich werden 366,16 Tonnen Restabfall 
(Hausmüll) entsorgt, das entspricht 125 kg 
Müll pro Einwohner im Jahr. 

Wasserleitungen:
rund 58.000 lfm 
1070 Stück Anschlüsse
Abwasserleitungen:
rund 8.000 lfm Mischwasserkanäle
rund 32.000 lfm Schmutzwasserkanäle
rund 10.000 lfm Regenwasserkanäle

rund 60 km Straßen
inkl. Landesstraßen 

rund 260 Straßenlaternen 

Biomasseheizkraftwerk versorgt:
Volksschule, Landwirtschaftsschule, Hort, 
Musikheim, Gemeindeamt und Kino, sowie  
Gebäude am Südring

3 kW Peak Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Volksschule 

Pfarrcaritas Kindergarten:
insgesamt 92 Kindergartenplätze (4 Gruppen)
ca. € 650,00 gibt die Gemeinde pro Kindergar-
tenkind und Jahr aus
Krabbelstube:
insgesamt 20 Krabbelstubenplätze (2 Gruppen)
ca. € 2.500,00 gibt die Gemeinde pro Krabbel-
stubenkind und Jahr aus

Kinderhort:
insgesamt 50 Hortplätze (3 Gruppen)
ca. € 450,00 gibt die Gemeinde pro 
Hortkind und Jahr aus

ca. € 1.000,00 gibt die Gemeinde 
pro Volksschulkind und Jahr aus

Gemeindeinfos 
Einwohner am 01.01.2015
Hauptwohnsitz: 2924 Einwohner
Nebenwohnsitz: 209 Einwohner

16 Ortschaften/ 14,65 km² Fläche

Gebäude:
941 Gebäude
870 Wohngebäude, davon sind 861 im Privatbesitz 
1254 Wohneinheiten

Stand: März 2015

Eislaufplatz 

Gemeindesportplatz 

3 Motorikparkoasen:
Volksschule, Askö, Lungitz
7 Spielplätze: 
Volksschule, Bachweg, 
Eichwiesel neu, Eichwiesel alt, 
Gusenspielplatz, Standorf, Bodendorf 
geplant 2015:
Ruhstetten

rund 60 Bauvorhaben werden jährlich durch
die Bauabteilung abgewickelt. 

Bürgerservice:
rund 150 Reisepassanträge jährlich 
rund 3.700 Bürgeranfragen jährlich 

8 Gebäude besitzt die Gemeinde:
VS Neu, Hort/Musikheim, Bauhof/FF Katsdorf, 
Alte Schule, Gemeindeamt, 
Altes FF Zeughaus, FF Lungitz, FF Ruhstetten

Standesamt jährlich
rund 25 - 30 Geburten 
rund 10 Hochzeiten
rund 20 Todesfälle

Reinhalteverband Mittlere Gusen:
Kläranlage Lungitz
Obmann: Bgm. Ernst Lehner
2 Mitarbeiter

Mitgliedsgemeinden: Katsdorf, Wartberg/Aist, 
Engerwitzdorf, Ried/Riedmark

Verbandsverwaltung durch die Gemeinde Katsdorf 
seit 1.1.1992

792.149 m³ zulaufende Abwassermenge pro Jahr

3 Freiwillige Feuerwehren: 
FF Katsdorf
FF Lungitz
FF Ruhstetten 
und 45 Vereine
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Der Verein „Team Buntes Fernsehen“ besteht aus einer Gruppe von Hobbyfilmern die seit 10 Jahren vorwie-
gend über das Geschehen in den Gemeinden Engerwitzdorf, Gallneukirchen und Katsdorf berichtet. 

Die Kurzfilme sind im Internet unter www.teambuntesfernsehen.at abrufbar, sowie im Info-Kabel-TV der 
Fa. Schaffelhofer und auch auf A1-TV und im dorf-TV. Das TBF würde sich freuen, wenn sich auch Hobby-
filmer aus Katsdorf unter buntes.fernsehen@aon.at oder telefonisch (0664/735 375 35) bei Obmann Franz 
Plank melden würden, damit künftig etwas mehr Filme aus Katsdorf das TBF-Sendeprogramm bereichern  
würden.

BUNTES Fernsehen für die Region Gusental

Jazz Abend im Kino Katsdorf 

Osterwünsche und ein herzliches Dankeschön14 

Ein herzliches DANKESCHÖN sagen wir allen Spende-
rinnen und Spendern, welche die Lebensmittelsammlung 
vom 06.12.2014 für den SOMA, Bez. Perg, großzügig 
unterstützten. 

Katsdorfs Sammelergebnis war beeindruckend!

Frohe Ostern wünscht Ihnen allen das Team von ESSEN 
AUF RÄDERN der ROT-KREUZ-ORTSSTELLE 
KATSDORF!



Verstehen Sie die Beliers?
Die 16-jährige Paula Bélier lebt gemeinsam mit ihrer 
Familie auf einem Bauernhof. Das Besondere an der 
Familie Bélier ist, dass alle bis auf Paula gehörlos 
sind. Daher fallen dem Mädchen auch alle organi-
satorischen Aufgaben zu wie etwa der Kontakt mit 
der Bank oder der Verkauf der Farmerzeugnisse. 
Im Schulchor offenbart sie eine beeindruckende  
Gesangsstimme, die ihr Musiklehrer natürlich nicht 
ungefördert lassen will. Er schlägt Paula vor, zur wei-
teren musikalischen Ausbildung nach Paris zu ge-
hen...

Das Glück an meiner Seite
Die klassische Pianistin Kate erfährt, dass sie an 
ALS leidet. Die Nervenerkrankung zwingt sie bald, 
sich eine Assistentin zu suchen, und so trifft sie 
Bec. Die chaotische Studentin, die Probleme hat, ihr 
Liebes- und Privatleben zu sortieren, und die gestan-
dene Musikerin könnten nicht unterschiedlicher sein. 
Trotzdem entwickeln sie, gerade als zwischen Kate 
und ihrem Mann Evan (Josh Duhamel) die Emoti-
onen hochkochen, eine zutiefst intime, zugleich un-
konventionelle und ehrliche Beziehung zueinander 
und entwickeln sich zu den Frauen, die sie sein müs-
sen, um den Herausforderungen ihres Lebens ent-
gegenzutreten.

Superwelt
Gabi (Ulrike Beimpold) ist Ende 40 und geht einem 
recht eintönigen Job als Supermarkangestellte nach. 
Ihr Leben zirkuliert damit zwischen ihrer Arbeit und 
der Familie, womit sie im Großen eigentlich auch 
zufrieden sein sollte, doch irgendetwas fehlt ihr. Bis 
sie eines Tages von ihrer Arbeit nach Hause kommt 
und hier eine unglaubliche Begegnung macht, die ihr 
bisheriges Leben für immer verändern wird - sie trifft 
auf Gott! 

Lichtspiele Katsdorf
Gemeindeplatz 1
4223 Katsdorf
Tel.: 0699/11369532
E-Mail.: kinokatsdorf@speed.at

Die genauen Spieltermine sind über die 
Tageszeitungen, unsere Homepage oder 
telefonisch (0699/11369532) abrufbar. 

www.kino-katsdorf.at

15Kino Katsdorf informiert

Asterix im Land der Götter
Schon lange sind die unnachgiebigen Gallier den Rö-
mern, allen voran Julius Caesar, ein Dorn im Auge. 
Da es bislang nicht möglich war, das gallische Völk-
chen mit militärischen Mitteln zu vertreiben, haben 
sich Caesar und seine Berater eine neue Idee einfal-
len lassen, mit der sie den widerspenstigen Galliern 
endlich beikommen wollen: Sie errichten eine Luxus-
siedlung unter dem Namen „Land der Götter“ rund 
um das Gallierdorf und gliedern sie damit unfreiwillig 
in das Römische Imperium ein...



Maiblasen von 01. - 03. Mai 2015

Der Musikverein Katsdorf führt ab heuer anstelle 
des Sammelns zum Musikerball eine Sammlung mit 
musikalischen Darbietungen von 01. - 03. Mai 2015 
durch.
Unser gesamter Sammelrayon wird auf zwei Teile 
aufgeteilt, daher wird jede Ortschaft jedes zweite 
Jahr besucht. 

Heuer freuen wir uns auf folgende Ortschaften:
Katsdorf Ort, 
Eichwiesel, 
Breitenbruck, 
Bodendorf, 
Bach, Klendorf und Wolfing.

2016 werden wir die restlichen Ortschaften besu-
chen. (Neubodendorf, Weidegut, Ruhstetten, Nöb-
ling Lungitz, Standorf, Schwarzendorf, Rothof, Rei-
ser, Greinsberg, Edt, Grünau, Blindendorf, Edtsdorf, 
Niederthal, Oberthal, Amberg.

Für den freundlichen Empfang möchen wir uns be-
reits im Voraus herzlich bedanken. 

Der Reinerlös dient zur Jugendarbeit und zum An-
kauf von Musikinstrumenten und Uniformen.

Musikermesse und 
Frühschoppen 
am 17. Mai 2015
TAG DER BLASMUSIK

Der Musikverein lädt zum zweiten mal zur Musiker-
messe mit anschließendem Frühschoppen bei der 
Volksschule Katsdorf ein. 

Programmablauf:
09:00 Uhr Musikermesse in der Pfarrkirche
10:30 Uhr Frühschoppen bei der Volksschule 
Katsdorf (bei Schlechtwetter in der Aula)

Für die Unterhaltung sorgen heuer die verschie-
densten Ensemblegruppen des Musikvereines 
Katsdorf und die Flötengruppe der Volksschule 
Katsdorf. 

Musikverein Katsdorf informiert16 

1. Ehrung des Musikvereines Katsdorf durch den Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer!
Der Musikverein Katsdorf hat sich durch wiederholte und erfolgreiche Teilnahme an den Konzert- und 
Marschwertungen des Oberösterreichischen Blasmusikverbandes ausgezeichnet und damit einen wesent-
lichen Beitrag zur Erhaltung des hohen Niveaus der Blasmusik in Oberösterreich geleistet. Dafür wurde vom 
Land OÖ Dank und Anerkennung ausgesprochen und am 20.03.2015 die Urkunde überreicht. 

v.l.: LH.Dr. Josef Pühringer, Präsident des OÖ BV Kons. Mag. Josef Lemmerer, Obm. Karl Plotz, Kapellmeister Markus Eckert, 
Stabführer Ing. Wilhelm Gschwandtner, Bez. Obm. Kons. Erhard Meindl



Startschuss für den Umbau des Hotel Mader in Katsdorf zu einer hochwertigen Wohnanlage 

STADTNAH RESIDIEREN IM GRÜNEN

Die Firma WK Immo-Gerüstbau GmbH errichtet 23 schlüsselfertige Wohnungen zwischen 44 m² und 
117 m². 
Für die Ausstattung der individuell geplanten und barrierefreien Wohnungen werden hochwertige 
Materialien verwendet und erzeugen so ein kreatives Wohnerlebnis am Puls der Zeit.

Die Wohnungen im südseitig gelegenen Gebäude mit schlossartigem Charakter verfügen entweder 
über eine Terrasse zum Teil mit Gartenanteil oder Balkon. Bei jeder Wohnung ist ein großzügiges 
Kellerabteil inklusive. In absoluter Ruhelage genießen Sie das Angebot des Stadtlebens – Linz/ 
Urfahr liegt nur 15 Autominuten entfernt.

Durch die großzügige Förderung des Projektes in Höhe von € 800 pro m² durch das Land OÖ stehen 
attraktive Finanzierungsmodelle mit geringem Eigenkapital zur Verfügung. 
Rechenbeispiel: Bei einer 90 m² Wohnung wird ein Darlehen von ca € 72 000,- gewährt. 
Davon werden 35% = € 25 200,- vom Land OÖ getilgt, 65% = € 46 800,- werden vom Käufer 
getilgt.

Baubeginn: Frühjahr 2015 / Fertigstellung: Frühjahr/Sommer 2016
Mehr Informationen finden sie ab 13.April 2015 auf: www.wk-immo.at

17 Umbau des Hotel Mader zu einer hochwertigen Wohnanlage

Beitrag der Fa. WK Immobilien



Kardenmuseum - Zeitgemäßer Auftritt 
Sieben Studierende der Johannes Kepler Universität Linz und der Kunstuniversität Linz haben sich im Zuge 
ihres Masterstudiums zum Ziel gesetzt, „Altes Wissen“ für weitere Generationen aufzubewahren und zu di-
gitalisieren. 

Als ein dafür geeigneter Ort wurde das Kardenmuseum in Katsdorf ausgewählt und nach Zustimmung des 
Heimatvereines ein Projekt aufgesetzt. Gemeinsam mit dem Obmann wurde das Wissen über die Karde 
digitalisiert, und gleichzeitig dazu ein partizipativer Zugang im Museum geschaffen, um die Besucher aktiv 
einzubinden. 

Die realisierten Elemente sind auf der ebenfalls neu erstellten Website www.museum-katsdorf.at abrufbar.
Aufbauend auf die Umsetzungen im Heimatmuseum wurde das „Denknetz - Museen vernetzt denken“ gebo-
ren, der eine Anleitung für andere Heimatmuseen, Bürgermeister oder Obleute geben soll die ebenfalls an 
einer Digitalisierung bzw. Aufbereitung des Wissens interessiert sind. Dieser Leitfaden wurde gemeinsam mit 
dem OÖ Museumsverbund erstellt und ist auf deren Website verfügbar.

v.l. AL Martin Peterseil, Bgm. Ernst Lehner, Ingrid Rammer, Melanie Hofer, Barbara Wagner, Tanja Mayer, Obm. Fritz Preinfalk, 
Corina Schilling, Claudia Scheba, Bianca Danhofer, Georg Payreder

Unsere kreativen Volksschulkinder18 

Das unsere Volksschule zu den besten des Landes 
zählt wurde vielmals schon bewiesen. Neben der  
eigentlichen Bildungsaufgabe hat auch Kreativität  
einen hohen Stellenwert in der VS Katsdorf. 

Am Beispiel der „Klimt“ Ausstellung in der Aula zeigt 
sich dies. (siehe Foto rechts)

Beim Kindergesundheitstag am 17.April sind noch 
weitere Kunstwerke zu besichtigen. Herzlichen Dank 
an alle Lehrerinnen und Lehrer und natürlich an  
unsere Kinder!



Mein Name ist Evelyn Dolzer, bin stolze Katsdorferin und mache seit August einen Freiwilligeneinsatz in  
Mexiko mit dem Freiwilligenprogramm der Jesuitenmission Deutschland-Österreich-Schweiz. 

Ich arbeite mit einer meiner Mitfreiwilligen in der Helen Keller Schule, eine Schule für sehbehinderte und 
blinde Kinder. Meine Aufgabe besteht darin, die LehrerInnen bei der alltäglichen Arbeit zu unterstützen.

Vormittags bin ich immer in der Vorschule, ab 12:00 Uhr helfe ich in der 1. und 2. Klasse mit. Der Grad der 
Sehschwäche ist bei den Kindern in beiden Gruppen sehr unterschiedlich, deshalb werden die Aufgaben 
entsprechend der Fähigkeiten der Kinder abgewandelt. Beispielsweise lernen wir in der Vorschule gerade 
die Vokale mit den blinden Kindern in der Braille-Schrift, mit jenen, die noch Sehstärke besitzen, in Schreib-
schrift. Nach dieser Einheit gehen alle zum Mittagessen. Nach der Pause geht es weiter mit den Work-shops, 
z.B. Sport, Englisch, Musik oder Schwimmen, um 16:30 Uhr ist Schulschluss. 

Ich kann mich wirklich glücklich schätzen, diese unglaublich interessanten Erfahrungen machen zu dürfen. 
Nicht nur die tolle Arbeit mit den Kindern, sondern das ganze Leben hier bietet jeden Tag neue Dinge zum 
Kennenlernen!

An dieser Stelle will ich mich auch ganz herzlich bei allen daheim bedanken - zahlreiche Spenden sind für 
die Helen Keller Schule schon eingegangen! Clara, meine Mitfreiwillige, und ich werden die Spendengelder 
für den Kauf eines neuen kleinen Schulbusses einsetzen, gemeinsam haben wir schon unglaubliche 5.500 € 
gesammelt! Wir werden weiterhin mit kleinen Spendenaktionen (demnächst gibt es Osterkarten beim Herrn 
Pfarrer zu kaufen!) arbeiten und hoffen, bis am Ende des Jahres unser Ziel zu erreichen!

In diesem Sinne, liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer,  wünsche ich euch Alles Gute und denkt ab und zu 
an mich. 

Eure Evelyn
Mein Auslandsblog unter: vivaguadalajara.wordpress.com/evelyns-blog

19 Als Jesuit Volunteer in Mexiko

Schreiben mit der Braille Schreibmaschine

Lernen der Techniken mit dem Blindenstock
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- FF-KATSDORF

- FF-LUNGITZ

- FF-RUHSTETTEN

FF Katsdorf

Am 8. März fand im Gasthaus Fischill die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung der FF Katsdorf statt. 
Es konnte auf ein lehrreiches, als auch erfolgreiches 
Jahr 2014 zurück geblickt werden. Auch konnten 
wieder einige Kameraden für ihre Leistungen ausge-
zeichnet und geehrt werden.

FF Lungitz

Erfreulich:
Wieder Nachwuchs in der FF Lungitz. Wir gratulie-
ren dem Kameraden Johann Wenigwieser (Örgl) zu 
der Geburt seines zweiten Sohnes David.

Einsätze:
Zu einem spektakulären Einsatz wurden die FF Lun-
gitz am 6. Dezember 2014 gerufen. Ein Auto kam 
im Gusental (erste Kurve nach der Knoll Mühle) ins 
Schleudern und landete auf der Seite. Der Einge-
klemmte konnte dank der guten Zusammenarbeit 
von FF St. Georgen/Gusen und FF Lungitz rasch 
aus dem Unfallfahrzeug befreit und von der Rettung 
abtransportiert werden. 

Gleich nach Weihnachten mussten die Lungitzer 
Florianijünger zum nächsten Unfall ausrücken. Am 
Stephanitag streifte ein Traktorfahrer den PKW einer 
vierköpfigen Familie beim Hanl Kreuz (Greinsberg). 
Der Wagen wurde auf der Seite teilweise aufge-
schlitzt und schlitterte in das angrenzende Feld. Die 
beiden Kleinkinder und ihre Mutter wurden von der 
Rettung versorgt. Der auf der Beifahrerseite einge-
klemmte Vater musste von den FF Ried/Riedmark, 
Blindendorf und Lungitz befreit werden.

Am Abend des 16. Februar wurden wir zu einem 
Strommastenbrand in Greinsberg gerufen. Erst nach-
dem der Strom abgeschaltet war, konnte der Masten 
gelöscht werden. Weite Teile von Katsdorf und Ried 
hatten für Minuten teils sogar Stunden keinen Strom. 
Bei Tageslicht wurden die Reparaturen durch die 
Linz AG fortgesetzt.

Termine FF Lungitz:
Die Gemeinde Frühjahrsübung findet am 17. April 
statt und wird diesmal von der FF Lungitz organi-
siert.

Am 2. Mai lädt die FF Lungitz wieder recht herzlich 
zum schon traditionellen Maibaumaufstellen ins Feu-
erwehrwehrhaus ein. Um 14 Uhr geht’s los. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Besucher und ein zünftiges 
Fest.

FF Ruhstetten

Heißübung im Brandcontainer:
Am Donnerstag den 5. Februar nahm die Feuerwehr 
Ruhstetten an einer im Bezirk Perg bisher einzigar-
tigen Übung teil. Die Firma DMT aus Deutschland, 
welche auf Spezial-Trainings im Feuerwehrwesen 
spezialisiert ist, wurde engagiert um gemeinsam 
mit Perger Atemschutztrupps im Brandcontainer zu 
üben. 
Dabei fanden sich am Donnerstag ca. 150 Atem-
schutzträger des Bezirkes Perg im FF-Haus Maut-
hausen ein, wo in einem kurzen, spannenden The-
orieteil die bevorstehenden Übungsziele erläutert 
wurden. 
Verteilt auf 2 Tage wurden von den Ruhstettner Atem-
schutztrupps die Personenbergung und die Brand-
bekämpfung geübt.


